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Setting: Wind & Wasser

Die Natur mit ihrer heilenden Kraft als „mentaler Katalysator“ fordert und fördert u.a.

•	vor allem kognitive Fähigkeiten durch „Einlassen auf Unbekanntes und Neues“

•	sich etwas Neues oder Unbekanntes zutrauen

•	Kooperation

•	Entscheidung treffen – Verantwortung übernehmen

•	Eigeninitiative

•	Anheben der Frustrationstoleranz

•	den respektvollen Umgang mit der Gastgeberin Natur

•	die Kreativität des Einzelnen zum Zwecke des Erreichens gemeinsamer Ziele

Das erlebnispädagogische 
Schiffsprojekt 

„Wind & Wasser“ der Wagnisschule ermöglicht einer 
sozialpädagogischen / sozialtherapeutischen Wohn-
gruppe „Lernen im Team“ als Segel-Erlebnis im  
Tyrrhenischen Meer.

Mit eigenständigen Versorgungsaufgaben segeln bis 
zu 8 Kinder & Jugendliche gemeinsam als Schiffscrew 
mit 2 Skippern und 2 ErlebnispädagogInnen.

Im Heimathafen La Caletta auf  
Sardinien beginnt die gemeinsame 
Entdeckungsreise in den Nationalpark 
im Maddalena Archipel.

Nach der gemeinsamen Speiseplanung und dem Ein-
kauf der Vorräte, setzen wir die Segel und steuern un-
ser Schiff in den Nationalpark im Maddalena-Archipel.
Bei günstigem Wind und erfolgreicher Teamarbeit 
werden wir die See-Grenze nach Frankreich passieren 
und Korsika ansteuern. Bei einem Landausflug auf 
einer vorgelagerten Insel kann eine „Schatzsuche“ als 
Symbol für ein gemeinsames Ziel der Gruppe stehen.



Die zentrale Metapher: 
„Wir sitzen alle in einem Boot“

Das Schiff als erlebnispädagogisches Medium 
Transfertaugliche Metaphern zum WG-Alltag  
fördern nachhaltige Erlebnisse beim Einzelnen 
und in der Gruppe.
Zum Beispiel: Kameradschaftliche Erfordernisse für 
das Erreichen eines gemeinsamen Ziels erkennen.
Das eigene Mitwirken in der Gruppe als sinnvolle 
Unterstützung erfahren.

Eine kameradschaftliche, gut und 
gern gesuchte Metapher:
„Den Spaß, der auf Kosten anderer 
geht, über Bord werfen“

Das Schiff als Selbst-Erfahrungspielraum
Die Sicht auf die Dinge aus einer anderen Wahr-
nehmung betrachten lernen. Der reduzierte Raum 
kann die  Frustrationstoleranz erweitern und 
Selbst- und Fremdeinschätzungen zur Überein- 
stimmung schärfen.

Leistungen

werden pauschal für 8 Kinder & Jugendliche mal 8 Tage verrechnet.

Inkludiert

• Pädagogische Projektleitung und Konzeptarbeit

•	2 Erlebnispädagogische BegleiterInnen

•	1. Skipper (hauptberuflich)

•	2. Skipper (Eigner des Schiffes)

•	Schiffsmiete / Hafengebühren und Steuern für erforderliche Aufenthalte / Treibstoffe

•	Sicherheitsausrüstung an Bord / Versicherungen

•	Fotodokumentation während der Reise / Fotopräsentation in der Wohngemeinschaft

•	Schriftlicher Bericht / Erfahrungstransfer und Reflexion im WG-Team

Aktuelle Informationen für selbstständig anreisende Gruppen finden Sie auf  
www.wagnisschule.at

Anfragen bezüglich individuellen Terminen sowie zur Projekt- und Kosten-Kalkulation unter 
kontakt@wagnisschule.at.
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Erlebnispädagogik – Lernen im Team als Weg zur Gemeinschaft 

Die Selbstversorgung und Selbstorganisation der Gruppe, tagesabschließende Reflexionen und das Umfeld  
Natur, umrahmen erlebnispädagogisch die jeweils persönliche Gestaltung dieser Entdeckungsreise auf dem 
Weg zu einer stabilen Gemeinschaft.

Lernen im Team – Initiativen setzen – Aggressionen steuern –  
Horizonte erweitern – neue Perspektiven verankern


